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ANLAGE zum Einstellungs-/Verlängerungswunsch für Beschäftigte im wissenschaftlichen Dienst


Bitte wählen Sie nur einen Befristungsgrund unter Punkt 1 oder Punkt 2 aus! 


[bookmark: Text3][bookmark: Text4]Name:      , geb. am      


|_| erstmalige Befristung	oder 	|_| Folgevertrag/Vertragsverlängerung:


1. Qualifizierungsbefristung nach § 2 Abs. 1 Wissenschaftszeitvertragsgesetz (WissZeitVG)
	[bookmark: Kontrollkästchen1]|_|
	Die befristete Beschäftigung erfolgt zur Förderung der eigenen wissenschaftlichen Qualifizierung.
Angestrebtes Qualifizierungsziel (aus Qualifizierungskatalog, z.B. Promotion, Habilitation, etc.) (zwingende Angabe!)
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|_| Betreuungsvereinbarung wurde abgeschlossen (Kopie muss beigelegt werden)
|_| Es wird bestätigt, dass die beantragte Befristungsdauer dem angestrebten Qualifizierungsziel angemessen ist.
|_| Die vorgesehene Befristungsdauer ist dem angestrebten Qualifizierungsziel angemessen, weil
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	ggf. Zusatzangaben: Verlängerung der Höchstbefristungsdauer wegen
|_| Betreuung Kind unter 18 Jahren	|_| Behinderung oder chronische Erkrankung

	
	Beschäftigung auf Grund vorangegangener Ausfallzeiten (§ 2 Abs. 5 WissZeitVG):
Ausfallzeiten auf Grund von
|_| Beurlaubung / Mutterschutz / Elternzeit	|_| Wehrdienst / Zivildienst
|_| Ermäßigung der Arbeitszeit / Freistellungen	|_| Zeiten einer krankheitsbedingten Arbeitsunfähigkeit




2. Befristete Beschäftigung aus anderen Gründen: 
	|_|
	Beschäftigung überwiegend in einem Drittmittelprojekt und Finanzierung erfolgt überwiegend aus Drittmitteln (§ 2 Abs. 2 WissZeitVG):
	|_| DFG-Projekt, GZ:       	|_| BMBF-Projekt, FKZ:       
	|_| Projekt mit dem Titel:      
Das Projekt ist bewilligt bis      .
|_| Die vereinbarte Befristungsdauer entspricht dem bewilligten Projektzeitraum. 

	|_|
	Zur Vertretung (§ 14 Abs. 1 S. 2 Nr. 3 TzBfG; § 21 BEEG):
Der/Die Beschäftigte soll eingestellt werden zur Vertretung von Frau/Herrn       
|_| Mutterschutzfrist	|_| Elternzeit	|_| Teilzeitbeschäftigung
|_| Beurlaubung / Sonderurlaubs	|_| Erkrankung

	|_|
	Für ein zeitlich begrenztes Projekt (§ 14 Abs. 1 S. 2 Nr. 1 TzBfG) oder Finanzierung erfolgt überwiegend aus Mitteln des Freistaates Bayern:
Beschreibung des Projekts und Prognose, wann das Projekt abgeschlossen wird (ggf. Nachweise beifügen):
     
     
     
     

	|_|
	Ohne sachlichen Grund (§ 14 Abs. 2 TzBfG): (Hinweis: Beschäftigungsdauer: mind. 6 Monate bis max. 2 Jahre)
Der/Die Beschäftigte war zuvor noch nie beim Freistaat Bayern beschäftigt. 
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